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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Markus Bayerbach, Dr. Anne Cyron, Ulrich Singer, Prof. Dr. Ingo 
Hahn, Gerd Mannes und Fraktion (AfD) 

Analphabetismus von Grundschülern sofort entgegenwirken 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, unverzüglich Schritte einzuleiten, um die Lese- 
und Rechtschreibfähigkeit der bayerischen Grundschüler zu stärken. Außerdem müs-
sen neuerliche Schulschließungen kategorisch ausgeschlossen werden. 

 

 

Begründung: 

Wegen der Schulschließungen im Schuljahr 2020/2021 können viele Grundschüler 
nicht ausreichend oder gar nicht lesen und schreiben: Eine Generation von Analphabe-
ten droht heranzuwachsen. 

Viele Grundschüler zeigen erhebliche Lese- und Schreibschwächen infolge der mona-
telangen Schulschließungen. Wie die ehrenamtliche Lesehilfevereinigung „Monitor“ 
heute mitteilte, haben zahlreiche Erst- und Zweitklässler „in den letzten 18 Monaten 
überhaupt nicht richtig lesen gelernt“. 

Bundes- und Staatsregierung haben bei der Erfüllung ihres Bildungsauftrags sträflich 
versagt. Ein Großteil der Grundschüler hat infolge der katastrophalen Schul-Lockdowns 
nicht richtig lesen gelernt. Eine Generation von Analphabeten droht heranzuwachsen. 
Der Alarmruf von „Monitor“ müsste alle politisch Verantwortlichen endlich aufrütteln. Zu 
Recht hat der Bildungsverband, der hundert Vereine und zehn Initiativen vertritt, offen-
bar kein Vertrauen mehr in die Kompetenz der Bildungspolitiker auf der Regierungs-
bank. Sonst würden nicht Erwachsene außerhalb des Schulbetriebs dazu aufgerufen, 
sich als Lesehelfer zu engagieren. 

In der 44. Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultus am 17.06.2021 räumte 
Staatsminister für Unterricht und Kultus Prof. Dr. Michael Piazolo gegenüber der Süd-
deutschen Zeitung ein, dass im ausgehenden Schuljahr 2020/2021 noch Lernrück-
stände, teils extreme Lernrückstände bestünden, die auch nicht in den wenigen verblei-
benden Schulwochen aufzuholen seien und dies durch die sogenannte Sommerschule, 
mit ihrem Ferienzusatzunterricht, lediglich auch nur zum Teil. 



Plenk. Stimmenthaltungen! – Die FDP-Fraktion. Damit ist dieser Dringlichkeitsan-
trag abgelehnt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der FDP-Fraktion auf Drucksache 18/19279 seine 
Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – Die Fraktionen von 
SPD und FDP. Wer ist dagegen? – Die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
die Fraktionen der CSU und der FREIEN WÄHLER. Wer enthält sich? – Die AfD-
Fraktion und der Abgeordnete Plenk (fraktionslos). Damit ist dieser Dringlichkeits-
antrag ebenfalls abgelehnt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der AfD-Fraktion auf Drucksache 18/19298 seine Zu-
stimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die AfD-Frak-
tion. Gegenstimmen! – Die Fraktionen von CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
FREIEN WÄHLERN, SPD und FDP. Stimmenthaltungen? – Der Abgeordnete 
Plenk (fraktionslos). Damit ist dieser Dringlichkeitsantrag abgelehnt. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/19280 und 18/19281 werden im 
Anschluss an die heutige Sitzung in den jeweils zuständigen federführenden Aus-
schuss verwiesen.

Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Christian Hierneis u. a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Kommunen hochwassersicherer und hitzeresilienter machen - blaue 
und grüne Infrastruktur fördern, Klimaanpassung unterstützen 
(Drs. 18/17440)

Ich gebe bekannt, dass hierzu namentliche Abstimmung beantragt wurde.

Ich eröffne die Aussprache. Die Gesamtredezeit beträgt 32 Minuten. – Erster Red-
ner ist Kollege Christian Hierneis, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Bitte.

Christian Hierneis (GRÜNE): Sehr geehrter Herr Vizepräsident, werte Kolleginnen 
und Kollegen! Ja, Corona hat uns fest im Griff. Corona fordert unsere ganze Auf-
merksamkeit. Corona ist eine Katastrophe. Darüber dürfen wir andere – drohende 
– Katastrophen nicht vergessen. Da aber genau das gerade passiert, wollen wir 
Sie mit diesem Antrag daran erinnern.

Die Katastrophen im Ahrtal, in Simbach und an vielen anderen Orten sollten uns 
eigentlich Mahnung sein und uns schnell zum Handeln bringen, um solche Kata-
strophen in Zukunft zu vermeiden; denn so etwas kann immer und überall wieder 
passieren.

Neben diesen Wasserkatastrophen drohen uns immer häufiger andere, ebenfalls 
durch den Klimawandel bedingte Katastrophen: Trockenperioden, die die Landwirt-
schaft und unsere Trinkwasserversorgung vor größte Probleme stellen, oder Hitze-
wellen, die in unseren dicht bebauten Städten, unseren Hitzeinseln, Zigtausende 
Menschenleben kosten.

Wir dachten eigentlich, Sie hätten das verstanden und würden handeln. Weit ge-
fehlt!

(Beifall bei den GRÜNEN)

Das Bundesverfassungsgericht hat in seinem Beschluss vom März neben vielem 
anderen auch gesagt, dass der Staat alles dafür zu tun hat, dass Umweltbelastun-
gen und die Folgen des Klimawandels abgemildert werden, und alles zu unterlas-
sen hat, was Umweltbelastungen und die Folgen des Klimawandels verstärkt. Das 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Bayerbach, Dr. Anne Cyron, 
Ulrich Singer u.a. und Fraktion (AfD) 
Drs. 18/19280 

Analphabetismus von Grundschülern sofort entgegenwirken 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Markus Bayerbach 
Mitberichterstatter: Norbert Dünkel 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Dringlichkeits-
antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner  
52. Sitzung am 27. Januar 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Tobias Gotthardt 
Stellvertretender Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Bayerbach, Dr. Anne Cyron, Ulrich 
Singer, Prof. Dr. Ingo Hahn, Gerd Mannes und Fraktion (AfD) 

Drs. 18/19280, 18/21266 

Analphabetismus von Grundschülern sofort entgegenwirken 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen bitte anzeigen! – 

Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Sehe ich keine. Damit übernimmt der Landtag 

diese Voten.
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